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Gemeinde Papendorf  
 

 
Niederschrift 

Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur, Sport und 
Soziales Papendorf 

 
(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 

 

Sitzungstermin: Montag, 22.07.2024 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:00 Uhr 

Ort, Raum: Mehrgenerationenhaus Papendorf, Alte Schule 1, 18059 Papendorf 

 
Anwesend 
 
Vorsitzender 

Angelika Reichelt  
  
 

stellv. Vorsitzender 

Pit Timmermann  
Anita Jank  
  
 

ordentliches Mitglied 

Andreas Hofmann  
Nicole Jahn  
Regine Luchterhand  
Angela Maaß  
  
 
 

 
Gäste: 

Bürgermeister Herr Risch 
GF Service- und Fürsorge gGmbH, Herr Scherpelz 
Frau Kinzel, Einwohnerin aus Niendorf 
Frau Mantick-Leist, Einwohnerin aus Niendorf 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Hinweise zur 
Verschwiegenheitspflicht  
  

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  
  

3 Der Sozialausschuss stellt sich vor  
  

3.1 Auswertung der Gesprächsrunde vom 10.07.24 um 14.00 Uhr im 
Beratungsraum des Mehrgenerationshauses  
  

3.2 Vorstellungen der geplanten Projekte und Veranstaltungen  
  

4 Bericht des Bürgermeisters  
  

5 Informationen aus den Bereichen Schule, Jugend, Kultur, Sport und 
Soziales in der Gemeinde Papendorf  
  

6 Beratung und Informationen zu aktuellen Themen  
  

7 Schließen der Sitzung  
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Hinweise zur Verschwiegenheitspflicht 
 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  

 
 
 
 
 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

Die sachkundige Einwohnerin Frau Angela Maaß war bei der konstituierenden Sitzung am 
27.06.24 nicht anwesend. Ihre Verpflichtung auf der Grundlage der Kommunalverfassung für 
das Land M-V musste noch vorgenommen werden. 

Die Verpflichtung hat der Bürgermeister vorgenommen. 
 
Beschluss: 

Die Tagesordnung wurde angenommen nach Abstimmung. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl Gremium-Mitglieder: 7 

anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

Mitwirkungsverbot gem. § 24 KV  0 

 
 
 

3 Der Sozialausschuss stellt sich vor 
 

Die Mitglieder des Sozialausschusses stellen sich vor. Folgende Gemeindevertreter gehören 
dem Sozialausschuss an:  
Angelika Reichelt als Vorsitzende und Vertreterin im Hauptausschuss der GV 
Pit Timmermann, der 1. Stellvertreter 
Anita Jank, die 2. Stellvertreterin 
Andreas Hofmann, zugleich Vertreter im Schul- und Bauhofausschuss im Amt Warnow West 
und die sachkundigen Einwohnerinnen  
Angela Maaß, Nicole Jahn und Regine Luchterhand 
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3.1 Auswertung der Gesprächsrunde vom 10.07.24 um 14.00 Uhr im Beratungsraum des 
Mehrgenerationshauses 
 

Am 10.07.2024 hatte die Vorsitzende zu einer Gesprächsrunde in den Beratungsraum MGH 
um 14.00 Uhr eingeladen. Die 3 Gemeindevertreter konnten nicht teilnehmen aus 
Zeitgründen.  
Anwesend vom Sozialausschuss waren Regine Luchterhand und Nicole Jahn. 
Am Gespräch haben insgesamt 18 Personen teilgenommen. Anwesend waren: 
Die Grundschule, die Gruppe der VS Papendorf, die Gruppe der VS Niendorf/Groß Stove, 
der Jugendclub Papendorf, Vertreterinnen aus Sildemow, Nora Klein aus Papendorf sowie 
vom Sozialausschuss Angelika Reichelt, Nicole Jahn und Regine Luchterhand. 
 
 
 
 
 

3.2 Vorstellungen der geplanten Projekte und Veranstaltungen 
 

Schulprojekt mit der Warnowscchule Papendorf zur Fortschreibung der 
Gemeindechronik ab 1945 bis in die Jetztzeit 
 
Die wissenschaftlich aufgearbeitete Chronik seit der ersten urkundlichen Erwähnung von 
Gragetopshof bis zum Jahre 1945 wurde durch den Historiker Herrn Ullrich Klein, der als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter im Kulturhistorischen Museum beschäftigt ist, fertig gestellt. 
Die Erarbeitung der Chronik für unsere Gemeinde wurde durch die Gemeindevertretung 
Papendorf in Auftrag gegeben. Am 26.06.24 ab 19.00 Uhr hatte die Ausschussvorsitzende 
an einer Lesung in Gragetopshof teilgenommen, zu der die Vorsitzende vom Gragetops Hof-
Verein e.V. aus Anlass der bevorstehenden Feierlichkeiten zum 625-jährigen Jubiläum 
Gragetopshof eingeladen hatte.  
Nach der Lesung wurde viel über das Vorgetragene gesprochen und Herr Klein erwähnte 
das umfangreiche Archivmaterial zu dieser Geschichtszeit. Dank der Unterstützung von zwei 
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen der Universität Rostock konnte dieses Archivmaterial 
gesichtet und eingearbeitet werden. Wie geht es mit der Fortschreibung der Chronik weiter, 
das waren vordergründige Fragen der Anwesenden. Herr Klein hatte darauf hingewiesen, 
dass die Fortschreibung der Chronik ab 1945 bis in die Jetztzeit nicht durch die Universität 
erfolgen wird. Das Schreiben dieser Zeitspanne soll als ein Schulprojekt mit der 
Warnowschule Papendorf fortgeführt werden.  
 
Und die Aussage von Herrn Klein war richtig, denn dieses Schulprojekt war mit dem Amt 
Warnow-West und der Realschule der Warnowschule Papendorf abgesprochen und wir 
wollten schon vor Jahren starten. Aber wie es immer so ist, es kommen persönliche 
Veränderungen, die den Start verhindern und die lang anhaltende Corona-Pandemie hatte 
uns dann unsere letzten Hoffnungen genommen. Aber ab September des Schuljahres 
2024/2025 möchten wir dieses Schulprojekt mit der Warnowschule Papendorf starten. Erste 
Gespräche fanden mit der Schulleitung statt. Die Chronik soll in drei Teilabschnitten 
geschrieben werden. 
 
1. Teilabschnitt: 1945 – 08.05.1945 – Tag der deutschen Befreiung vom 
 Nationalsozialismus bis zur Gründung der DDR am 07.10.1949 
2. Teilabschnitt: 1949 bis zum Mauerbau am 13.08.1961 und das Leben in der DDR bis 

zur friedlichen Revolution 1989 mit dem Fall der Berliner Mauer am 
09.11.1989 

 
3. Teilabschnitt: 1989 - Die deutsche Wiedervereinigung mit der Herstellung der deutschen 

Einheit mit dem historischen Datum 03.10.1990 - Tag der Deutschen 
Einheit - bis zur Jetztzeit 
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Eine Übersicht über die ältesten Einwohnerinnen und Einwohner soll erstellt werden mit 
Unterstützung des AWW. Sie sollen dann durch die Schüler der 10. Klassen befragt werden 
im Beisein einer Vertrauensperson. Ein Formblatt soll erarbeitet werden! Das Schreiben der 
Chronik soll ein Teil des Unterrichtes darstellen. 
 
 
Brauchtum im ländlichen Raum – Erntefeste mit Erntekrone und Strohpuppen 
 
In der Woche vom 03. September - 06.09.24 wird die Gemeinde für jede 5. Klasse der 
Warnowschule einen Unterrichtsblock (90 Minuten) anbieten zum Thema Brauchtum im 
ländlichen Raum. Die jetzigen 5. Klassen hatten in der 4. Klasse das Thema Landwirtschaft 
und Getreide. Also ein gutes Thema, auf das wir aufbauen können und das auch von der 
Schule begrüßt wird. Die Gespräche fanden bereits statt. Der Vorsitzende der 
Agrargenossenschaft e.G. wird dieses Projekt auch mit gestalten.  
 
Die Vorabsprachen sind wie folgt: Geplant ist, im Anschluss an den theoretischen Unterricht 
besuchen die Schülerinnen und Schüler die Papendorfer Agrargenossenschaft e.G., um dort 
den praktischen Teil des Projektes durchzuführen. In Planung sind 2 Tage. Die Schüler 
kommen in Begleitung der Lehrkräfte alleine zur Agrargenossenschaft. Hier sollen die 
Themen Landwirtschaft von den Maschinen über den Beruf des Landwirtes, die 
Feldbestellung und Erntezeit besprochen werden. Der Agrarvorsitzende prüft die Herstellung 
von mehreren kleinen Erntekronen. Diese Erntekronen sollen die Schüler dann binden, heißt, 
Getreide schneiden, sortieren, binden und trocknen. Alles unter Aufsicht und Anleitung der 
Gemeinde. Diese Erntekronen sollen zum Entefest 2025 dann aufgestellt und prämiert 
werden.  
 
Die gleiche Verfahrensweise wird sein bei der Herstellung von Strohpuppen. 
Strohschneiden, binden und als Strohpuppen kleiden bzw. so darstellen, dass sie zum 
Thema Erntezeit und Landwirtschaft etwas ausdrücken. 
Das Projekt soll dann in den jährlichen Schulplan aufgenommen und ständig erweitert 
werden. 
 
Anmerkung: Die Schülerzeitung der Warnowschule wird prüfen, dieses Projekt zu begleiten. 
 
 
Bildung eines Jugendbeirates: 
Gemäß dem § 41a Beiräte (1) der neuen Kommunalverfassung MV in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16. Mai 2024 können in den Gemeindevertretungen Beiräte für 
Jugendliche gebildet werden. In diesen Beiräten sollen Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr 
mitarbeiten. 
Mit Beginn des neuen Schuljahres werden ab der 8. Klasse Klassensprecher gewählt, aus 
deren Mitte dann ein Schulsprecher gewählt wird. 
 
Wir wollen alle Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr bis zum 17. Lebensjahr, die in unserer 
Gemeinde leben, ansprechen und sie sollen aus ihrer Mitte einen Kinder- und Jugendbeirat 
bilden. Die Vertreter gehören dem Sozialausschuss an und nehmen an den Sitzungen teil 
und sollen an gelebter Demokratie teilhaben und diese erleben und ihre Interessen vertreten. 
Die ersten Vorabsprachen mit der Schule haben bereits stattgefunden. 
 
 
Der § 41a der neuen Kommunalverfassung MV in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. Mai 2024: § 41a Beiräte 
 

1. Zur Berücksichtigung der besonderen Belange von Bevölkerungsgruppen kann die 
Gemeinde Beiräte mit beratender Funktion bilden. Die Hauptsatzung regelt die 
Bildung, Zusammensetzung, Besetzung und Aufgaben der Beiräte. Sie kann für die 
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Beiräte eine andere Bezeichnung vorsehen. 
 

2. Der Beirat ist über alle wichtigen Angelegenheiten zu unterrichten, die die 
Bevölkerungsgruppe in besonderer Weise betreffen. In der Hauptsatzung kann 
bestimmt werden, dass die oder der Vorsitzende des Beirates an den Sitzungen der 
Gemeindevertretung und der Ausschüsse teilnehmen kann und dass sie oder er in 
den Angelegenheiten nach Satz 1 das Rede- und Antragsrecht hat. 
 

3. Die Mitglieder der Gemeindevertretung, die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister 
und die Beigeordneten haben das Recht, den Sitzungen der Beiräte beizuwohnen. 
Die Hauptsatzung kann bestimmen, dass die Sitzungen der Beiräte öffentlich 
stattfinden. In diesem Fall gelten § 17 Absatz 2 sowie § 29 Absatz 5 und 6 
entsprechend. 
 

4. Für Mitglieder des Beirates gelten § 23 Absatz 6, §§ 24 bis 27 und § 28 Absatz 2 Satz 
3 entsprechend. 
 

5. Der Beirat gibt sich zur Regelung seiner inneren Angelegenheiten eine 
Geschäftsordnung. 
 

6. Gesetzliche Regelungen über besondere Beiräte bleiben unberührt. 
 
 
Graffitiprojekt in Niendorf: 
Das Projekt war lange geplant und Gelder über das AWW und den LK, Straßenverkehrs-
behörde, geplant worden. Am 13.07. hatte es seinen Auftakt zum Niendorfer Dorffest. Gute 
Ideen waren dabei, wie Störche, Landwirtschaft, Schulbus. Eine Streetartkünstlerin stand 
uns zur Seite in Zusammenarbeit mit dem Jugendclub. Die weitere Projektgestaltung muss 
besprochen werden. 
 
 
27.09.24 – das kleine Apfelfest in der Warnowschule für Klasse 1-4 
Die 5. Klassen gestalten das kleine Apfelfest für die Grundschüler Kl. 1-4. 
Unsere Anfrage zur Unterstützung ist sehr lobend beantwortet worden. Wir, die Gemeinde, 
wurden gebeten einen Stand mit Ideen für Kuchen, Spielideen, Geschichten und Getränken 
zum Thema Apfel anzubieten. Erste Ideen wurden aufgenommen. Die Teilnahme am kleinen 
Apfelfest wurde zugesagt. 
 
 
Adventsmarkt in der Gemeinde Papendorf am 29.11.24 
Ist in die Planung aufgenommen worden. Die Durchführung wird wieder von den 
entsprechenden Witterungsbedingungen abhängig sein. 
 
 
Seniorenweihnachtsfeier des Bürgermeisters am 07.12.24 um 14.00 Uhr 
Ist eine Tradition in der Adventszeit der Gemeinde. Große Unterstützung durch Schule und 
Kita Warnowkinder. 
Bei der Seniorenweihnachtsfeier würden wir auch wieder einen Adventsmarkt im Foyer 
anbieten. 
In diesem Jahr diesen Hinweis schon in der Einladung aufnehmen. 2023 musste der 
Adventsmarkt wegen der schlechten Witterung abgesagt werden, darum kurzfristig die 
Entscheidung für den kleinen Adventsmarkt zur Seniorenweihnachtsfeier in er Aula. Auch die 
Schülerzeitung war dabei. 
 
 
Beweglicher Adventskalender in den Dörfern unserer Gemeinde? 
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Ja, wir würden den beweglichen Adventskalender gern umsetzen. Frau Breede, die 
Gemeindepädagogin der ELKG Biestow, hatte uns bereits dazu angesprochen. Vielleicht 
kann damit auch das Adventssingen in Papendorf verbunden werden, das wir gern noch 
umsetzen möchten. Ich spreche nochmal mit Frau Breede und dann können wir uns nochmal 
verständigen im kleinen Kreis: Sildemow hat ja bereits einen beweglichen Adventskalender. 
Wir wollen auch nur interessierte Einwohner ansprechen! Aber es gibt auch viele 
Einwohner/Einwohnerinnen in unserer Gemeinde, die sich über Kinderbesuch freuen in der 
Adventszeit! 
 
 
Schriftliche Zuarbeit der Kita- und Hortleiterin Frau Schmock:  
Wir beteiligen uns sehr gern an allen Projekten der Gemeinde und freuen uns auch über ein 
Gespräch mit Menschen, die gerne bei uns vorlesen oder sich anders einbringen möchten. 
Unser Träger setzt sich für generationenübergreifende Projekte ein und möchte sich als Teil 
der Gemeinde Papendorf aktiv einbringen. Deshalb freuen wir uns, wenn ihr uns mit einplant. 
Gern bringen wir unsere Ideen nach den Sommerferien mit in den Plan ein. 
 
 
 
 
 

4 Bericht des Bürgermeisters 
 

Papendorf: 
Papendorf hat keinen Kinderspielplatz. Geprüft wird ein Vorschlag Stover Kamp. 
Die Gemeinde möchte aus einer Insolvenz Spielgeräte kaufen. Ein Gutachter wurde 
beauftragt, die Spielgeräte zu prüfen, dass diese den TÜV-Normen und 
Sicherheitsbestimmungen entsprechen. 
 
Niendorf: 
Die für die Pölchower Straße geplante Radwegmarkierung wird es nicht geben. Der 
Landkreis hat den vorliegenden Antrag abgelehnt. 
In Prüfung in der Pölchower Straße sind jetzt: 
- eine Fußgängermarkierung und ein Halteverbot für Fahrzeuge 
 
Verkehrsbeschilderung 30 km/h 
- Die generelle Geschwindigkeitsbegrenzung mit Verkehrsbeschilderung 30 km/h in allen 
Dörfern sollte geprüft werden. Dieses Anliegen haben viele Einwohner in Papendorf, Groß 
Stove und Niendorf. 
 
Der Sozialausschuss wird gebeten, Folgendes zu prüfen: 
1. Wo können Spielgeräte in Papendorf aufgestellt werden, die von Kindern besucht werden 
können? 
2. Benötigen wir in den Dörfern Bänke, wenn ja, wo? 
3. Benötigen wir in den Dörfern Mülleimer, wenn ja, wo? Immer im Zusammenhang mit einer 
Bank. 
 
Anmerkungen zu den geplanten Bauvorhaben: 

� Baugebiet An der Beke in Papendorf– Neubau der Kita durch die WaLe e.V. 
� Wohngebiet Am Schwanen Soll in Sildemow: Viele Anfragen von Seniorinnen und 

Senioren aus unserer Gemeinde. Sie zeigen großes Interesse an den 
seniorengerechten Wohnungen., denn sie wollen in unserer Gemeinde verankert 
bleiben. 

 
 
 
 
 

5 Informationen aus den Bereichen Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales in der 
Gemeinde Papendorf 
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GF Service- und Fürsorge gGmbH: 
Die Kinderzahl ist in der Kita rückläufig. Es ist damit zu rechnen, dass diese rückläufige 
Geburtenrate sich in 2 bis 3 Jahren auch auf die Schülerzahl in den Grundschulen auswirken 
wird. 
 
Mit Beginn des neuen Schuljahres werden zwei Neuerungen angeboten: 
 

1. Babytreff „Warnowkrabbler“ 
2. Wald- und Naturgruppe „Die Naturforscher“ 

 
Die Wald- und Naturgruppe „Die Naturforscher“ richtet sich an Kindergartenkinder von 3-6 
Jahren. Diese Gruppe wird im September eröffnet und sie wird jeden Vormittag die nahe 
gelegenen Naturplätze besuchen, wie den Schulwald, Plätze an der Warnow etc. 
 
 
 
 
 

6 Beratung und Informationen zu aktuellen Themen 
 

Mitteilungsblatt 3/24: 
 
Zuarbeit zum Mitteilungsblatt ist zusammengestellt und an Bereich ÖA AWW gesandt. 
Eingearbeitet wurden Beiträge: 
 
Dorffest Niendorf 
Drachenbootrennen 
625-jähriges Bestehen Gragetopshof 
Jugendclub 
Kita Warnowkinder 
Landhobby e.V. und  
eine Information zur Gemeindevertretung mit den Ausschüssen und der 
Veranstaltungskalender. Alle Beiträge werden auch auf der Internetseite veröffentlicht. 
 
Frage: Welche Plattformen für die Entwicklung und Verbreitung sozialer Medien werden im 
AWW genutzt bzw. kann durch das AWW zur Nutzung bereitgestellt werden? 
Über ÖA AWW soll geprüft werden, welche Plattformen genutzt werden können zur 
Veröffentlichung und Verbreitung von Informationen etc. 
VA: Vorsitzende Sozialausschuss 
 
Veranstaltungskalender 2024: 
 
Neue Termine aufgenommen einschließlich die Termine der ELKG Biestow. 
 
Hinweise auf die nächsten Sitzungstermine: 
 
23.09.24 – 2. Sitzung des Sozialausschusses in der FFW 
04.11.24 – 3. Sitzung des Sozialausschusses in der FFW 
 
 
 
 
 

7 Schließen der Sitzung 
 

Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.00 Uhr. 
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Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Angelika Reichelt   
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